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FESTSETZUNGEN NACH 59 BauGB BAUGESTALTUNG NACH 8 86 BauONRW HINWEISE ÄNDERUNGEN
LINIEN, FLACHEN UND PLANZEICHEN TEXTLICHE FESTSETZUNGEN — Flurstücksgrenze asenncen cn ac era

“ AUF EINWENDUNGEN VON:
Zi ' 1.0.Artund Maß der baulichen Nutzung ($9{1)Nr.1 BauGB) =—— Flurgrenze

wu Grenze des Gelfungsbereiches 1.1 Mischgebiet $ 6 BauNVO 2 ZEN 5.2 Die privaten Stellplatzflächen sind bei Neuanlegung oder bei baulicher | 2.
Tr— Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung - Gemäß $1 (5) BauNVO sind die allgemein zulässigen Nutzungen. Umgestaltung der vorhandenenAnlagen durch Anpflanzungenzu gliedern. 16 H auptgebäude

nach 8 6 (2) Nr. 6-8 BauNVO nicht zulässig Die Anpflanzungen sind in Verbindung mit der Herstellung oder Änderung a mu
ee Baugrenze / —.—. Baulinie -. Gemäß$1 (6) Nr.1 BauNVOwird die Ausnahme nach 8 6 Abs.3 der Anlage anzulegen und dauernd zu unterhalten. Anzupflanzen sind Nebengebäude

8 oe nr ATenu Bebauungsplanes. landschaftsgebundene und situationsgerechte Bäume und Sträucherin
m renzungslinie . gemeines VVohngebie aunvo Abstimmungrmit der Stadt Bünde Sachgebiet Grünflächen. | r s Gebau -

Straßenbegrenzung - gemäß $ 1 (6) BauNVOsind die Ausnahmennach8 4 (3) Nr. 4-5 5.3 Die im Bebauungsplanfestgesetzten „zu erhaltenden“ Einzelbäumesind I.a bereits abgeb DEsENR ebau
BE nicht überbaubare Fläche j im allgemeinen Wohngebiet unzulässig dauernd zu erhalten. Bei Durchführung von Erd- und Bauarbeitenist eine Ger de oder Gebäudefeil

r 1.3 Das Maß der baulichen Nutzung wird aus der überbaubaren Fläche Beeinträchtigung durch entsprechende Sicherungsmaßnahmenauszuschließen.
überbaubare Fläche und der Geschoßzahlbestimmt. Die in $17(1) BauNVOfestgelegten 54__Sind durch Umwelteinflüsse, schädigende Ereignisse, infolge Alters oder --- vorhandenes Gebäude. aber "

5 Obergrenzen dürfen nichtüberschritten werden. anderer Ursachen BäumeoderSträucheri.S. dieser Festsetzungen 01 j . j SEBAUUNGSPLAN N= 26
Straßenverkehrstläche 1.4 Gemäß $16 (4) BauNVOist die Zahl der Vollgeschosse als . abgängig oder abgestorben, so ist am selben Standort eine gleichartige 38 noch nicht eingemessen RATSBESCHLUSS VOM: =”

7% . . „ Mindest- und Höchstgrenze festgesetzt. Ersatzpflanzung zuleisten. NR. a
Verkehrstläche besonderer Zweckbestimmung 2.0 Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen ($%(1)Nr.2 BauGB) 6.0 Gestaltung baulicher Anlage ($ 86 Abs.1 BauO NRW) eu

. . 2.1 Die Bauweiseist im zeichnerischenTeil festgesetzt. Auf die Hinweis: Für die im Bereich der separaten Gestaltungssatzungliegenden « N D= Im eLS= /
WA allgemeines Wohngebiet Abstandsflächensatzung wird hingewiesen (b= besondere Bauweise). Baugrundstücke sind die entsprechenden Vorgaben verbindlich.

ö 2.2 Die überbaubaren Grundstücksflächen werden durch Baulinien 61 Dacheindeckung

MI Mischgebiet er annee BauGB) Bei der Dacheindeckung dürfen keine hellen Farben
: . . BEN EILIST WERE f. TEBSU ie hochglä des farbmusterbildendes Material verwendet werden. KLEINER BRUt HWEG

I-H Zahl der Vollgeschosse als Mindest-und Höchstgrenze 3.1 Die Aufteilung des Straßenraumes und sonstiger öffentlicher äEindeckungbenachbarterSERSOBIeREraKontrast »
St Stellplätz Verkehrsflächenist nicht Gegenstand der Festsetzung. Sie wird erst in den zueinander stehen. u

eilplatze Ausbauplänenfesigelegt. 62 Fassade .

3.2 Soweit in der zeichnerischenDarstellung keine Zuwegungen zu rückwärtigen Die Gebäude dürfen nicht vollständig in greller oder schwarzer Farbe GEMARKUNG & BUNDE FLUR 2 1 U.2
[P] Park platz Bauflächen festgesetzt sind, ist der Anschluß an die öffentliche Verkehrsfläche angestrichen, verputzt oder verblendet werden. Verblendungen mit

(e) n bei Bedarf unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten vorzusehen glasiertem Material sind untersagt.

() zu erhaltender Baumbestand / anzupflanzende Bäume und privatrechtlich abzusichern. 63 __Werbeanlagen NACH RICHTL ANGABEN
3.3 Die Breiten der notwendigen Zufahrten betragen bei Anschluß eines In den Mischgebieten sind an jeder Stätte der Leistung Werbeanlagenbis ; M 1 . 1 Ö00

0 offene Bauweise Baugrundstückesan die öffentliche Verkehrsfläche mind. 3,0 m, zu einer Größe von 3 m?, in den Wohngebietenbis zu einer Größe s e
© . bei zwei und mehr Baugrundstücken mind. 4,0m. von 1 m? bis zur Höhe der Brüstung des 1. Obergeschossesflach sn . en

Trafostation 4.0 Mit Leitungsrecht zu belastende Fläche ($9(1)Nr.21BauGB) auf der Hauswand zulässig. Außerdem kann an jeder Stätte der Leistung Für diese Bereiche gilt die erlassene
ww) Dasfestgesetzte Leitungsrechtist zugunsten der Stadt Bünde abzusichern ein Hinweisschild bis zu einer Größe von 0,3 m? bis zur Oberkante Satzung gem.:8 86 (1)Nr. 1u.2 Bau O

Hochwasserpumpwerk 5.0 Pflanzgebot ($9(1)Nr.25 BauGB) . . Erdgeschoßfenster angebracht werden. Entsprechende Schilder sind NRW zur Gestaltung der Gebäude im AUSFERTIGUNG
N 5% n 5.1 in den WA- und MI-Gebieten sind im Falle einer Neubebauung mind. 10% als Ausnahme auch an Einfriedigungen und in Vorgärten zulässig, wenn ' Bereich Bahnhofstr- Hauptstr. u

NIS Fläche für Versorgu ngsanlagen der jeweiligen Grundstücksflächen mit landschaftsgebundenen und die Anbringung an der Hauswand den Zweck des Hinweisschildes b 5
j .. situationsgerechten Bäumenund Sträuchern unter Beachtung des nicht erfüllt. Abstandstlächensafzung

LR  Leitungsrecht zugunsten der Stadt Bünde Nachbarrechtsgesetzes zu bepflanzen undentlang derStraße „Kleiner Bruchweg‘ Im Baugebiet sind Werbenanlagen mit wechselndenLicht und Farbfolgen ® Hochwasserschutzanlage
. \ . . . ist i. S. der zeichnerischen Festsetzung eine Baumreihe anzupflanzen.. unzulässig.

H Gebäudehöhe über OK Verkehrsfläche der anliegenden Straßen Die Anpflanzungensind innerhalb eines Jahres nach abschließenderFertigstellung Umarenzun on Flächen für
(8 67 (5) bzw. $ 82 (1) BauO NRW) genehmigter baulicher Anlagen, sowie anderer g zung von Fa Grö . ,
Anlagen und Einrichtungen anzulegen und dauernd zu unterhalten. Die Arten den Hochwasserschutz öße des Plangebietes: 4,381 ha.
der Bepflanzung und Standorte auf den jeweiligen Grundstücken sind mit =
der Stadt Bünde Bereich Grünflächen abzustimmen. ” Kartengrundlage: Abzeichnung der Katasterflurkarte M. 1 E 1000

Baumschutzsatzung der Stand: März 2001Stadt Bünde "

Rechtsgrundlagen Die Kartengrundlage stimmt mit Es wird bescheinigt, daß die Fest-|Der Bebauungsplan ist entworfen | Die Übereinstimmung mit dem Die Beteiligung der Bürger gem. Der Bebauungsplan ist gem. $ 2(1)|Der Beschluß des Rates der Stadt Der Bebauungsplan hat einschließ-|Der Bebauungsplan ist gem. $ 10 Gemäß 5 10 Bau6ß ist der
55 1-4, 8-10 des Baugesetzbuches|dem Katasternachweis vom legung der städtebaulichen Planung|und angefertigt von der Otfenlegungsplan vom $3(1) BauGB erfolgte durch BauGB durch Beschluß des Rates|Bünde vom 30.10.2000 über die lich der Begründung gem. $ 3(2)|BauGB und 5 86 BauO NW vom Satzungsbeschluf -am- "9a
-Bau6B- , 586 der Bauordnung für überein. geometrisch eindeutig ist. Stadt Bünde wird bescheinigt. öffentliche Unterrichtung am der Stadt Bünde vom 30.10.2000 AImungspones BauGB in der Zeit vom 12.12.2001|Rat der Stadt Bünde am ortsüblich bekonntgemocht
das Land Nordrhein-Westfalen -Bereich Stodtplonung- 01.02.01 und Anhörung vom aufgestellt. ist Ya6BAT Oprtsüblich bis 25.01.2002 öffentlich ausgelegen.|05.03.2002 als Satzung be - worden.
-Bau0 NW-, Baunutzungsverord- Herford, den Herford, den 18.01.01 bis 15.02.01 bekanntgemacht worden. Ortsübliche Bekanntmachung schlossen worden.
nung -BauNVO-, Planzeichenver- Ortsübliche Bekanntmachung vom 30.11.2001 bis 25.01.2002
ordnung -PlanzY- in den z. . vom 17.01.01 - 16.02.01
geltenden Fassungen

Bünde, den 29.11. 2001 Bünde, den Bunde, den 29.11.2001 Bünde, den 29.11.2001 -.}Bünde, den 29.11.2001 Bünde, den 31.01.2002 Bünde, den 12.03.2002 Bünde, den 26.03.2002
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